
Gedichte  von Brigitte Glaser, 85 Jahre 

 

1000 Tage ohne Dich 

… Gedanken nach dem Heimgang meines Mannes 

Du bist so weit, dort in der Herrlichkeit! 
1000 Tage zu zweit, keine Ewigkeit, 
1000 Tage allein, niemand weiß, wie oft ich wein´, 
Viele, viele 1000 Tage hatte das Leben uns beschert, 
nicht immer nur Freude und unbeschwert. 
 
Es gab auch die Not, Verlust von Eltern, 
auch Krankheit und Tod. 
Doch brauchte in all den 1000 Tagen, 
das Leid ich nie alleine tragen. 
Doch nun bist Du fort, sagst weine nicht, 
und schaust in Gottes Angesicht. 
Ich danke für das göttliche Glück, 
nur mich ließest Du allein zurück! 
 
1000 Tage, ach so leicht zu sagen, 
zwei Worte nur und doch so schwer zu tragen! 
 
(3 Jahre = 1095 Tage) 

 
 
 

LEID 

 
Du sagst, die Zeit heilt alle Wunden, 
Du stehst mit Deinem Schmerz doch nicht allein. 
Du sagst, es kommen auch die Stunden,  
die Du kannst wieder fröhlich sein! 
 
Du sagst, ich soll nach denen schauen, 
die noch viel größeres leid ertragen, 
und meinst, weil sie so stark und ruhig sind, 
so dürfte ich jetzt auch nicht klagen. 
 
Weißt Du denn nicht, dass kein Mensch  
Dem Anderen ist gleichzustellen? 
Der eine hat die Kraft zum Leid, 
der andere kann daran zerschellen. 
Nur Gott kann alles richtig machen, 
gibt Kraft dem Starken, wie dem Schwachen! 

 


